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Liebe Vereinsmitglieder, liebe Übungsleiterinnen und Übungsleiter, liebe Freunde und Förderer der USG,

wir blicken zurück auf eine abwechslungsreiche und sportintensive wie auch sonst historische Sportsaison 2019/2020. 
Nie zuvor in der Geschichte unseres Vereins gab es Einschränkungen, wie sie die Ausbreitung des Coronavirus in diesem 
Frühjahr mit sich gebracht hat. Und doch haben wir bislang auch diese Herausforderung mit gemeinsamen 
Anstrengungen und dank der Anpassungsfähigkeit unserer Abteilungen samt ihrer Sportlerinnen und Sportler 
gemeistert. So sind in Zeiten des kompletten Kontaktverbots ganze Teams ins Onlinetraining gegangen, wurden 
Anleitungen zur individuellen Erhaltung der Fitness in den eigenen vier Wänden ausgegeben und sportartenübergreifend 
geteilt. Entgegen erster Befürchtungen gab es auch keine große Austrittswelle, im Gegenteil scheint der Verein in der Zeit 
der Krise enger zusammen zu rücken. Ein positives Zeichen. Auch die langsamen und stückweisen Lockerungen mit 
vielfältigen Auflagen, die sich zum Teil wöchentlich änderten, wurden auf dem Weg hin zu mehr Normalität in Richtung 
Sommer mit viel Vernunft und großer Geduld umgesetzt, wofür allen ehrenamtlichen Trainern, Betreuern und Aktiven, 
insbesondere aber auch den Eltern unserer Nachwuchssportler ein großes Lob auszusprechen ist. Mit dieser Disziplin und 
solchem Zusammenhalt sehe ich die USG gut gewappnet für die Herausforderungen, die die Pandemie in den 
kommenden Monaten sicher noch für uns bereithalten wird. 

Um dem Saisonverlauf der Mehrzahl unserer Sportarten künftig besser gerecht zu werden, wechselt der Sportspiegel als 
gedrucktes Aushängeschild der USG mit sofortiger Wirkung seinen Erscheinungszeitpunkt vom Jahresende auf das 
Schuljahresende und damit auf die Mitte des Jahres. Somit ist diese Ausgabe ausnahmsweise Rückblick auf anderthalb 
USG-Sportjahre. 

Als erstes abteilungsübergreifendes Highlight des sportlichen Zusammenlebens fand auch 2019 das Sommersportfest der 
USG statt. Erneut ermöglichte das Engagement von Abteilungen und Sportgruppen ein abwechslungsreiches Angebot. 
Mitglieder, ihre Freunde und Angehörigen sowie interessierte Besucher konnten sich in den unterschiedlichsten 
Aktivitäten ausprobieren - ein schönes und buntes Treiben auf dem Sportplatz und in der Sporthalle am Campus der TU 
Chemnitz, bei dem auch das leibliche Wohl nicht zu kurz kam. Vielen Dank an alle, die dies ermöglicht haben. Leider war 
aus verschiedenen Gründen der Zulauf von Zuschauern nicht so gut wie erhofft, weshalb das Sportfest 2020 in kleinerem 
Rahmen und familiärerem Charakter im Areal um die Eislaufhalle geplant war. Die oben erwähnten Entwicklungen des 
Frühjahrs 2020 machten uns leider einen Strich durch die Rechnung - ob wir die Planungen im Jahr 2021 umsetzen 
können, werden die kommenden Monate zeigen. Das Konzept steht in jedem Fall und die Eiskunstlaufabteilung freut sich 
darauf, sobald es möglich ist, die gesamte USG zu Gast zu haben. Neben dem Sommersportfest gab es zudem zwei weitere 
Gesamtvereinsveranstaltungen. So feierte im März 2020 das vereinsinterne Turnier, der Jahnbauden-Cup, seine erste 
Wiederholung, der ein eigener Artikel in dieser Ausgabe gewidmet ist. Zudem luden unsere Skisportler erstmalig zum 
USG-Skitag ins deutsch-tschechische Grenzgebiet ein. Auch hierzu findet sich ein eigener Artikel im Heft.
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Das im Jahr 2018 gestartete Projekt „Get in touch“, das die Sportarten Rugby, Ultimate Frisbee und Cricket an Schulen 
trägt, dort über Sportler mit Migrationshintergrund für Toleranz und Integration wirbt und sich gegen Diskriminierung 
und Fremdenfeindlichkeit einsetzt, konnte über den Jahreswechsel 2019/20 erfolgreich um den zweiten Schritt „Stay in 
touch“ ergänzt werden: der Ausbau des Sportplatzes an der Friedrich-Hähnel-Straße für die besagten Sportarten hat mit 
der Fertigstellung des Cricketfelds begonnen, was erstmalig die Austragung von Heimspielen der USG-Bundesliga-
Cricketmannschaft in Chemnitz möglich macht. Der weitere Ausbau des Platzes für Rugby und Ultimate Frisbee ist für den 
Verlauf der Saison 2021/2022 geplant. Die USG arbeitet hier eng mit den sehr engagierten Mitarbeitern des Sportamts 
Chemnitz zusammen.

Und auch in vielen anderen Abteilungen war einiges los. Zum Beispiel stemmte die Abteilung Orientierungslauf im 
Sommer 2019 mit dem Rogaine in und um Augustusburg erstmals seit vielen Jahren wieder einen Großwettkampf von 
internationalem Renommee. Die USG-Angler haben in Vorstandsmitglied Jan Haubensak seit Herbst 2019 einen neuen 
Abteilungsleiter. Unter seiner Anleitung wurde auch die Digitalisierung von Abläufen angeschoben, 
Gewässerpflegeprojekte sind angedacht und die Jugendarbeit wurde intensiviert. Beim Eiskunstlauf hat sich ebenfalls 
eine Änderung ergeben: Vorstandsmitglied Ingeburg Böhm, langjährige Leiterin des Eislaufbüros, hat den Staffelstab an  
Stephanie Queck übergeben, die selbst eine lange Historie als aktive Sportlerin in der Abteilung hat und mittlerweile auch 
als  Trainerin aktiv ist. Ingeburg bleibt der Abteilungsleitung Eislauf und dem Vorstand der USG aber weiterhin erhalten, 
auch wenn sie sich bereits an ihren Vorruhestand gewöhnen darf. Die Abteilung Frisbee hat neben dem Ausbau der 
Jugendarbeit zweimal nur sehr knapp den Aufstieg in die zweite Liga verpasst. Da sich aber durch Absagen noch einiges 
ändern kann, wäre ein Aufstieg noch möglich. Traurige Nachrichten gibt es leider auch: Die Abteilung Ju-Jutsu sowie die 
Gymnastikgruppe von Frau Schmidt haben sich zum Jahreswechsel aufgelöst.

Die Beispiele belegen jedoch ein gesundes Vereinsleben. Das macht mich besonders stolz. Genauso wie innerhalb der 
Abteilungen gearbeitet wird, gibt es auch Ideen, abteilungsübergreifend Verbindungen aufzubauen. Hier sei die Initiative 
„PEB meets USG“ unter Leitung von Handball-Urgestein und Vorstandsmitglied Gert Schlegel genannt, die der USG ein 
zusätzliches Standbein und Präsenz auf dem Campus verleihen, zudem aber auch das gesellige Miteinander im Verein 
über Abteilungsgrenzen hinweg befördern soll. Aufgrund der coronabedingten Einschränkungen ist die Umsetzung auch 
hier nicht so weit vorangeschritten wie eigentlich geplant, wir halten euch über die Homepage auf dem Laufenden.

Zu einem gesunden Verein gehört auch eine ansprechende und vielfältige Nachwuchsförderung. Wie oben bereits 
erwähnt, kümmern sich einige Abteilungen rege darum. In jüngster Vergangenheit konnte sich insbesondere die 
Eiskunstlaufabteilung auszeichnen, ihr wurde vom Deutschen Olympischen Sportbund  das „Grüne Band für vorbildliche 
Talentförderung im Verein 2019“ verliehen. Aktuell haben sich dahingehend aber auch zwei Trainer aus anderen 
Abteilungen besonders hervorgetan. Fußballtrainer Philipp Weigelt wurde für seine Vorreiterrolle bei der Etablierung 
des innovativen Spiel- und Trainingsformats „FUNino“ in Verein sowie Kreisverband im Rahmen der jährlichen 
Jugendsportlerehrungen des Stadtsportbundes Chemnitz in der Kategorie „Besonderes ehrenamtliches Engagement im 
Bereich der Sportjugendarbeit in den Vereinen“ ausgezeichnet. Und Tom Seifert, Jugendleiter Schach, erhielt die 
Auszeichnung „Engagementgabe in Silber der Sportjugend Sachsen“ für seine herausragenden und langjährigen 
Aktivitäten im Jugendbereich. Besonders anzumerken ist dabei, dass Tom Seifert die Ehrung in Bronze übersprang. Einen 
herzlichen Glückwunsch von mir und dem gesamten Vorstand für diese Leistungen. Nur durch sehr viel Engagement und 
(ehrenamtliche) Arbeit ist die USG imstande, ihre Position als führender Chemnitzer Sportverein zu verteidigen. 
Dahingehend haben sich also auch meine Hoffnungen und Wünsche aus dem vergangenen Jahr erfüllt.

Zum Schluss möchte ich neben den vielen ÜbungsleiterInnen, TrainerInnen und Abteilungschefs noch einer kleinen 
Gruppe danken, die unseren Verein am Laufen hält: unserem Team im Sportbüro. Eure ausdauernde und engagierte 
Arbeit ist ein wichtiges Glied im Gesamtgefüge der USG. Vielen Dank!

Ich wünsche Ihnen und euch allen viel Gesundheit und Erfolg bei allen anstehenden Trainings, Turnieren und 
Wettkämpfen sowie viel Freude am Sport und Spaß in euren Gruppen und Mannschaften. Verzagt nicht angesichts der 
momentan schwierigen Zeit, es wird wieder bergauf gehen.

Benno Oehme
Vorsitzender der USG Chemnitz e.V.
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Tower Rugby Chemnitz auf dem Weg zum Hattrick!

Was soll ich da als Abteilungsleiterin anderes sagen als: 
„Wow! Klasse gemacht!“ Wir haben in der letzten 
Saison (2018/19) die Mitteldeutsche Liga im 7er Rugby 
gerockt. In den 11 Saisonspielen konnten wir 226 
Punkte erzielen und damit einen deutlichen Vorsprung 
auf den zweitplatzierten Verein, den SSV Erfurt Oaks 
(172 Punkte).
Auch der Auftakt in die Saison 2019/2020 ist uns 
gelungen. Vor der Winterpause ging es spannend los 
mit einen knappen 2-Punkte-Rück-stand auf den 
Vorsaisonzweiten. Klares Ziel ist natürlich auch in 
diesem Jahr der Gesamtsieg.
Dafür freuen wir uns als Spielgemeinschaft Rugby 
Chemnitz Kittlitz auf tolle Turniere bei den be-
freundeten Vereinen aus Erfurt, Ilmenau, Freiberg, 
Dresden, Leipzig und Gera. Unser Heimturnier findet 
am 09.05.2020 statt. Wie schon im vergangenen Jahr 
erwarten wir viele Rugby-Begeisterte Zuschauer am 
Spielfeldrand.
Zusätzlich wird ein Finalisten-Finale zwischen den 
Erstplatzierten der Mitteldeutschen und der Berliner-
Brandenburger Liga ausgetragen. Als Tower Rugby 
Chemnitz freuen wir uns sehr diese Spiele am 
11.07.2020 in Chemnitz austragen zu dürfen.
Auf zum Hattrick!
Ines Eckardt

Anmerkung der Redaktion: 
Wie so viele Andere konnten die Rugbys ihre Saison 
nicht beenden. Mit gleichem Elan geht es in die 
kommende.
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Auch im Jahr 2019 waren die Stoneheads Chemnitz, 
das Ultimate Frisbee Team der USG Chemnitz e. V., 
viel auf Achse. Die Grundlagen für die zahlreichen 
Turniere erarbeiteten wir uns gemeinsam im Training 
mit Taktik-, Konditions- und Spieleinheiten. Unser 
Vereinstrainer Sebastian Ködel konnte im Trainer-
lehrgang neue Anregungen einholen, die sehr schnell 
erfolgreich im Training angewendet werden konnten 
und in Turnieren umgesetzt wurden.
Im Januar und Februar fanden regulär die Deutschen 
Meisterschaften in den Damen- und Open- Divisionen 
statt. Unsere Herren starteten am ersten Spiel-
wochenende in Chemnitz in der 3. Liga Nordost und 
spielten gegen vier Berliner Teams sowie gegen 
Rostock. Mit drei Siegen und zwei Niederlagen im 
Gepäck nahmen sich die Stoneheads für das zweite 
Spielwochenende einen Monat später in Berlin noch 
einiges vor. Das weitere Training im Februar zahlte 
sich aus, in der Hauptstadt spielten wir uns bis in 
Finale, das wir leider verloren. Dennoch sind wir auf 
Platz 2 (von 8) sehr stolz.
Die Damen führten ihre Spielgemeinschaft mit den 
AirPussies aus Berlin fort und starteten ebenfalls in 
der 3. Liga Nord, die an einem Spielwochenende in 
Chemnitz ausgetragen wurde. Durch eine solide und 
geschlossene Mannschaftsleistung in den Partien 
gegen Teams aus Münster, Rostock und Magdeburg 
erlangten wir den 1. Platz (von 4) und somit den 
Aufstieg in die 2. Liga.

Ultimate Frisbee
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